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Speyer zählt bundesweit zu den ersten 
Kommunen, die im Januar 2016 die «Agenda 
2030 für nachhaltige Entwicklung» unter­
zeichnet haben. In dieser Agenda wird ins­
besondere die Bedeutung der Kommunen 
für die Nachhaltigkeit hervorgehoben, denn 
auf der lokalen Ebene muss die Umsetzung 
vorangetrieben werden. 

Das Gryne Band wird die Bemühungen der 
Stadt um den Klimaschutz fortschreiben  
und ergänzen, ganz im Sinne der Forderungen 
von Schüler*innen weltweit: «Change the 
system, not the climate.» 

Machen Sie mit!

2019 zieht sich ein Grynes Band durch 
Speyer, das mit zahlreichen kulturellen, 
künstlerischen und gärtnerischen Ideen 
verwoben ist. 120 Pflanzgefäße werden 
entlang der prägnantesten Achsen der 
Domstadt, die auf dem Stadtplan ein «Y» 
bilden, ein Zeichen setzen. 

Das Gryne Band ist eine Beteiligungsaktion 
der Stadt Speyer, die ihre Bewohner*innen 
und Besucher*innen aus aller Welt an der 
Vision einer grünen Stadt teilhaben lassen 
und zum Mitmachen aufrufen möchte.  
Das Projekt wird von Privatpersonen, Künst­
ler*innen, Schulklassen, Vereinen, Bürger­
initi a tiven, Unternehmen und Geschäften in 
Speyer getragen. Alle können mitmachen! 
Entlang des Grynen Bandes mit seinen Kunst­ 
 und Kulturräumen, seinen öffentlichen 
Plätzen, Parkanlagen und historischen Sehens­
  würdigkeiten wird Speyer gryner werden. 

Auf den Veröffentlichungen und Materialien 
des Grynen Bandes sind Mikroskopien  
von Samen abgebildet, die uns im Alltag be­
gleiten. Lilie, Ringelblume und Sauerampfer 
führen uns in geheimnisvolle Welten, die  
für das menschliche Auge sichtbar gemacht 
wurden. Es sind kleine Wunderwerke,  
die das gesamte genetische Material einer 
Pflanze enthalten. Sie können fliegen, 
schwimmen, Hitze, Feuer und Kälte überle­
ben, hunderte von Kilometern zurücklegen 
und dann wieder zu einer vollständigen 
Pflanze heranwachsen. Die Samen symboli­
sieren nicht nur den Beginn des Wachstums 
einer Pflanze. Sie sind Teil eines Kreislaufs, 
eines regenerativen Systems.

Das Gryne Band 
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Nicht die großen Energiekonzerne werden 
die Energiewende gestalten: Nachhaltige 
Veränderungen müssen vor Ort stattfinden, 
sie sollten von unten getragen werden und 
in der Gemeinschaft unserer Stadt wachsen.

Speyer, Mai 2019

Stefanie Seiler 
Oberbürgermeisterin

Vom 17. Mai bis 29. September 2019 wird 
sich unter großer Beteiligung von Speyerer 
Geschäften, Vereinen, Verbänden, Schulen, 
Künstler*innen und Privatpersonen ein 
Grynes Band mit 120 Pflanzgefäßen durch 
die Speyerer Innenstadt schlängeln. 

«Alles wird gryn» ist das Motto auf den 
Straßen und zahlreichen Aktionsflächen der 
Stadt vom Speyerer Bahnhof bis zum 
Festplatz und vom Kaiserdom bis zur 
Gedächtnis kirche. Hinzu kommen Mit­
mach­Angebote auf den ausgewiesenen 
Aktionsflächen und ein umfangreiches 
Kultur­ und Ausstellungsprogramm, das eng 
mit dem Grynen Band verwoben ist. 

Klimawandel und Klimaschutz zählen zu  
den zentralen umweltpolitischen Herausfor­
derungen des 21. Jahrhunderts. Dabei sind 
es vor allem die Kommunen, die durch viel­
fältige Aktivitäten einen wichtigen Beitrag 
leisten können. Speyer ist sich dieser Ver­
pflichtung sehr bewusst und engagiert sich 
seit vielen Jahren aktiv im Klimaschutz. 

Ich bin den Initiator*innen und der Projekt­
gruppe des Grynen Bandes sehr dankbar, 
dass sie dieses groß angelegte Beteiligungs­
projekt ins Zentrum der Stadt und damit 
auch ins Zentrum der Aufmerksamkeit 
rücken. Das große ehrenamtliche Engage­
ment von zahlreichen Organisationen, 
Geschäften, Vereinen, Künstler*innen und 
Privatpersonen für das Gryne Band zeigt, 
welchen Stellenwert der Klimaschutz  
in Speyer mittlerweile hat. 

Alles wird gryn
St

ef
an

ie
 S

ei
le

r



8

Aktio
nsflächen

Tommi Alfter 
Schreiner und Gestalter, Erbauer der Geo­
dätischen Kuppel auf dem Guido­Stifts­Platz, 
Initiator der Botschaft Transit.

Jürgen Feiniler 
Kreativer Problemlöser im Baubetriebshof 
der Stadt Speyer, Pflanzkisten­Erbauer, 
Motto: «Wir schaffen das!»

Wolfgang Germann  
Leidenschaftlicher urbaner Gärtner und 
Künstler, Ideengeber und Gestalter  
der Grynen Bühne vor dem Historischen 
Rathaus.

Anke Illg 
Gryn­Bändlerin im Kulturbüro der Stadt 
Speyer, Brückenpendlerin aus dem  
Badischen, singt gerne im Grynen.

Philipp Jester 
Fotograf im Auftrag der Hauptstadt.  
Berater in Sachen gryne Projektplanung  
und zusammen mit Barbara Hoffmann,  
Team Art Direktion und Gestaltung für das 
gryne Band. Initiator der Botschaft Transit.

Matthias Nowack 
Gryn­Koordinator mit Faible für’s Kulturelle, 
«Berufs­Diplomat» und Brückenbauer 
zwischen freier Szene, Ehrenamt und Stadt­
verwaltung.

Sabine Wilke 
Chefin des städtischen Gryns, zupackende 
Fachfrau in allen Gryn­Lagen, Motto:  
«Unsere Stadt muss gryner werden!»

Projektteam
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Um das Band zu bilden, haben Stadtgärtnerei 
und Baubetriebshof der Stadt Speyer 120 
einfache, aus Fichtenholz gebaute und mit 
Grund befüllte Pflanzkisten bereitgestellt. 

Zehn große Winterpflanzgefäße wurden im 
Januar 2019 als Vorboten des Grynen Bandes 
an zentralen Orten, am Festplatz, am Platz 
der Partnerstädte, vor dem Stadthaus, an der 
Gedächtniskirche und am Adenauerpark 
aufgestellt. 

Anfang April 2019 waren 100 der 120 an­
gebotenen Behältnisse an Pflanzpat*innen 
vergeben, die «ihre» Pflanzkisten nach 
eigenen Vorlieben bepflanzen, pflegen und 
bewässern werden. Die verbleibenden 
«wilden» Pflanzkisten können im Verlauf des 
Projektes «erobert» werden. Es gibt keine 
Vorgaben für die Bepflanzung der Behältnisse. 
Der Reiz des Grynen Bandes entsteht aus 
der Vielfalt von Blumen, Gräsern und Kräutern, 
die in diesem Sommer im Zentrum von 
Speyer erblühen werden.

120 Patenschaften

Ei
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es
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Garten-Ringelblume

Eignet sich für Gemüse- und Heil-
kräuter gärten. Einjährige Pflanze, die  
einen sonnigen Standort bevorzugt.



12 13

Kräutergarten, Bienenwiese oder Klima insel? 
Auf dem St.­ Guido ­Stifts ­ Platz wartet ein 
urbaner Garten auf Nutzer*innen. Die dort 
angelegten Hochbeete schaffen Möglichkei­
ten zur gärtnerischen Betätigung. 

Auch hier wird Vielfalt großgeschrieben und 
alle können profitieren. Die von Tommi  
Alfter und Johannes Hoffmann erbaute Geo ­
dätische Kuppel kann als Treffpunkt und 
Aufenthaltsmöglichkeit der Urban Gardening 
Community dienen. 

St.­ Guido ­Stifts ­ Platz  
Urbaner Garten  

17
. 5

.–
29

. 9
.

Der Adenauerpark mit der Gotischen Kapelle 
zählt zu den schönsten Parkanlagen von 
Speyer und ist in seiner Vielfältigkeit ein 
unterschätztes Stück Grün in unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofes, das zu Entdeckungen 
einlädt. Der alte Friedhof inmitten malerisch 
wuchernder Bäume und Sträucher ist ein 
Ort von melancholischem Zauber. Scheinbar 
Gegensätzliches, Vergangenheit und Gegen­
wart, Zeit und Ewigkeit – aber auch der 
herrliche alte Baumbestand und eine Fülle 
exotischer Gewächse lassen die Stadtgärt­
ner*innen hier ineinanderfließen.

Kunst­Installationen, Konzerte und Theater­
aufführungen warten auf die neugierigen 
Besucher*innen des Adenauerparks. Bota­
nische und historischen Führungen werden 
Einblicke in die Geschichte des Alten Fried­
hofes und der Gotischen Kapelle geben. 

Adenauerpark
17

. 5
.–

29
. 9
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Der Platz vor dem Historischen Rathaus  
war schon immer eine große Bühne des 
Stadt geschehens. 

Auf der von Wolfgang Germann konzi pier­
ten und begrünten Bühne wird das Gryne 
Band eröffnet. Dort wird ein Füllhorn von 
Kulturveranstaltungen ausgeschüttet, für  
die kein Eintritt erhoben wird.

Gryne Bühne 

17
. 5

.–
16

. 6
.

 
Pflanzen sind die besten Klimaschützer. Sie 
wandeln schädliches CO₂ in Sauerstoff  
um, sorgen für Abkühlung in aufgeheizten 
Städten, bieten Tieren Nahrung und Rück­
zugsorte und sehen dabei auch noch gut 
aus. Ein ausgewachsener Baum produziert 
Sauerstoff für zehn Menschen, kühlt die Luft 
und spendet Schatten, Blumen und Kräuter 
bieten den Bestäuberinsekten Futterplatz 
und Unterschlupf und dienen Menschen als 
Augenweide oder bereichern die Küche.

Angesichts rasant voranschreitender Klima­
veränderungen und schwindender Arten­
vielfalt brauchen wir auch in Speyer mehr 
Klimainseln! InSPEYERed e. V. zeigt in den 
Hochbeeten auf dem St.­ Guido ­Stifts ­ Platz 
beispielhaft, wie solche Klimabiotope aus­
sehen können und informiert darüber, wie 
wir die Stadt und den heimischen Garten 
optisch und ökologisch aufwerten und das 
Stadtklima verbessern können. 

Anschauen, informieren, nachmachen!

St.­ Guido ­Stifts ­ Platz  
Klimainseln von inSPEYERed e. V. 

17
. 5

.–
29
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Veranstaltungen

Die Botschaft Transit heißt alle herzlich will­
kommen und regt durch die Initiierung von 
Filmscreenings, Konzerten, Workshops  
und Lesungen zum kulturellen Austausch an. 

Der botschaftseigene Palmengarten im 
Kulturhof Flachsgasse ist Ort der Inspiration 
und Reflexion. Kultur, gegenseitige Akzeptanz 
und der Mensch im öffentlichen Raum  
stehen im Vordergrund dieses soziokulturel­
len Projektes.

In der BT­Kantine werden Verpflegung und 
kühle Getränke angeboten. 10 % des Preises 
gehen als Spende an eine Hilfsorganisation 
Ihrer Wahl. Das heißt, der Kauf jedes Getränks 
und jeder Speise hilft. Helfende Hände, 
Suppenköch*innen und Kuchenbäcker*innen 
sind jederzeit herzlich willkommen. Wenn Sie  
einen Beitrag leisten wollen, schreiben Sie an 
you@botschafttransit.eu.

Ein Projekt von Tommi Alfter und Philipp 
Jester, u. a. gefördert von der Stadt Speyer. 
www.botschafttransit.eu

Botschaft Transit
17

. 5
.–

15
. 6

.
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Gemeinsam mit vielen kulturtreibenden Vereinen, 
Einrichtungen und Institutionen hat die Abteilung 
Kultur, Marketing und Kommunikation der Stadt 
Speyer zum Grynen Band ein vielfältiges und um­
fangreiches Rahmenprogramm zusammengestellt. 
Die Mitwirkenden setzen sich auf unterschiedliche 
Weise mit dem «Grün im urbanen Raum» ausein­
ander und beleuchten das Thema in Ausstellungen, 
Filmen, Gesprächen, Konzerten, Lesungen, Rund­
gängen, Theaterstücken und Vorträgen.

Zahlreiche Veranstaltungen sind kostenfrei. Sofern 
nicht anders angegeben, erhalten Sie die Tickets 
für kostenpflichtige Veranstaltungen in der Tourist­ 
Information Speyer, an allen anderen Reservix­ 
Vorverkaufsstellen sowie online unter  
www.reservix.de.

Eröffnung des Urbanen Gartens 
15 Uhr / St.­ Guido ­Stifts ­ Platz

Kräutergarten, Bienenwiese oder Klimainsel? Auf dem 
St.­ Guido ­Stifts ­ Platz wartet ein urbaner Garten auf 
Nutzer*innen. Pflanzaktion mit Oberbürgermeisterin 
Stefanie Seiler.
Stadt Speyer

Fest der Kulturen 
13 –17 Uhr / St.­ Guido ­Stifts ­ Platz

Vielfalt tut gut! Vereine und Initiativen mit den unter­
schiedlichsten kulturellen Wurzeln präsentieren  
sich rund um den urbanen Garten auf dem St.­Guido­ 
Stifts­Platz und im Garten des Weidenberges mit 
Infoständen und vielfältigem Kulturprogramm. 
Stadt Speyer

D
o,

 18
. 4
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Veranstaltungen

Knoblauchschnittlauch

Aus China eingebürgert, schmeckt  
wie Knoblauch, ist jedoch eine Lauchart  
mit dekorativer Blüte.
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Botschaft Transit – Eröffnung 
19.30 Uhr / Kulturhof Flachsgasse

Entrée mit Musik und Schaumwein.
Botschaft Transit 

Tanzprojekt: transitory nature 
19.30 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Ein bewegter Parkour durch die Stadt
Es finden zwischen 17. 5. und 14. 6 insgesamt 5 Termine  
in Zusammenarbeit mit der Aufnahmeeinrichtung  
für Asyl begehrende statt. Bei gutem Wetter im Freien, 
mit Treffpunkt an der Botschaft Transit im Kulturhof 
Flachs gasse. Die Workshops finden immer freitags statt  
und bereiten spielerisch mit allen Teilnehmenden  
eine Tanz­Performance zur Kult(o)urnacht am 14. 6. vor. 
Die begrünten Orte in Speyer, ihre spezifischen Gege­
benheiten und die Teilnehmer, die ihre eigenen Vorstel­
lungen, Bewegungsmöglichkeiten und Tanzerfahrungen 
mitbringen, werden wechselseitig auf einander einwirken. 
Durch die Hilfe des erfahrenen Tanzlehrers wird diese 
Auseinandersetzung zu einer poetischen Choreographie 
über flüchtige, vorübergehende Zustände. 
Ein Projekt von Choreograph und Tänzer Michael 
Bronczkowski und Selina Ruffing.
Anmeldung erforderlich: transitory@botschafttransit.eu
Botschaft Transit 

Im Freien zu singen 
20 Uhr / Heiliggeistkirche, Johannesstraße 6

Felix Mendelssohn Bartholdy schuf eine Vielzahl von 
geistlichen und weltlichen Chorwerken. Einige seiner 
A­Capella­Chöre »Im Freien zu Singen» bilden das 
Zentrum des Konzertes. Sie zeichnen Stimmungsbilder 
nach, die inhaltlich hauptsächlich dem Kontext Natur 
zugehören. Mendelssohn selbst veröffentlichte davon 
drei Zyklen zu je sechs Liedern, zehn nachgelassene 
Lieder wurden posthum veröffentlicht.
Mozartchor Speyer 
Danai Amann (Gesang), Dagmar Wolf­Hauß (Klavier) 
Leitung: Dieter Hauß
13 € / AK 15 € / erm. 10 € 
VVK: Buchhandlung Oelbermann
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer
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Grasshoppers 
14.30 und 17.30 Uhr / Maximilianstraße

Walking­Act des ZEBRA Stelzentheaters 
Die übermütigen Grasshoppers sind immer auf der Suche 
nach dem nächsten Spaß, dem schönsten Spiel, dem 
kühnsten Sprung. Kontaktfreudig und verfressen, verspielt 
und verrückt sind sie die Lieblinge des Publikums. 
Spektakuläre Sprünge gibt es als Zugabe.
Stadt Speyer

Das Gryne Band – Eröffnung 
18 Uhr / Gryne Bühne (Regenalternative Rathaus)

mit Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler und der 
Musikschule der Stadt Speyer.
Stadt Speyer

Walking Roses 
19 Uhr / Maximilianstraße

Walking­Act des ZEBRA Stelzentheaters 
Rosenbüsche in voller Blüte erwachen zum Leben! 
Langsam, fast unmerklich setzten sie sich in Bewegung, 
nehmen Kontakt auf, lassen begehbare Bilder ent­
stehen: Eingangstore, lauschige Lauben für Verliebte, 
begehbare Tunnel und Labyrinthe für Kinder. Bei Rosen­
duft und Vogelgezwitscher versucht das Publikum, 
ihrem Geheimnis auf die Spur zu kommen …
Stadt Speyer
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Kontraste 
19.30 Uhr / Historischer Ratssaal, Maximilianstr. 12

Werke von Bach bis Piazzolla
Akkordeonorchester E. Martin e. V.
10 € / erm. 8 € 
VVK: Ehrentraud Martin­Feustel,  
Tel. 06232­33211 und alle Spieler*innen des Orchesters
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Das gryne Band der Melodienwelt 
14 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Bekannte Melodien und Lieder aus verschiedenen  
Epochen und Ländern
Bäckersänger Speyer
Harmonika­Freunde Walter Sogno
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen 
17 Uhr / Historischer Ratssaal, Maximilianstr. 12

Beliebte Stücke aus Film, Oper, Operette und Musical
MGV Frohsinn 1871 e. V. Speyer: Männerchor, Gemischter 
Chor, Sunflowers
Sabine Diven (Sopran), Stephan Rahn (Klavier) 
Leitung: Dirk Manfred Schneider
10 € / erm. 7 €
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Film: Con sus Pies en la Tierra /  
With his Feet on the Ground 
20 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Ein Dokumentarfilm von Ede Müller, Kolumbien 2016,  
82 min. OmU
Der Film ist ein Portrait des kolumbianischen Musikers  
und Künstlers León Octavio, der uns demonstriert, dass 
die ‹résistance› eine humorvolle und durchaus freudige 
Angelenheit sein kann. Mit seiner Band ‹Campo y Sabor› 
(Land und Geschmack) hat er sich den Themen Nahrungs­
erzeugung und Fair Trade verschrieben. Der Film zeigt 
León Octavio bei seinen zutiefst menschlichen Projekten, 
die nicht nur Kolumbien sondern unsere gesamte 
globalisierte Welt besingen. 
Botschaft Transit
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Eröffnung der Kneipp­Saison 
10 Uhr / Kneipp­Anlage hinter Kirche St. Joseph

Im gegenüber liegenden Generationengarten werden 
anschließend Kräutertee und gesunde Snacks gereicht.
Kneipp­Verein Speyer e. V. 

Bienenkübel­Pflanzaktion mit inSPEYERed e. V. 
14 –18 Uhr / Gryne Bühne

Nicht nur die Strecke entlang des Grynen Bandes,  
auch Speyerer Balkone und Terrassen sollen erblühen – 
als Augenweide und als Futterplatz für Bienen und 
andere Insekten.
Um gefährdeten Wildbienen und Hummeln in der Stadt 
etwas Gutes zu tun und Artenvielfalt zu fördern, braucht 
es keinen Garten. Balkon, Terrasse oder Fensterbrett 
reichen aus, um den fleißigen Bestäubern einen Büfett­ 
Platz einzurichten. 
inSPEYERed wird in Zusammenarbeit mit der Bienen­
initiative Speyer und allen Teilnehmer*innen eine hübsche 
Insektenweide für Zuhause anlegen. Einzige Voraus­
setzung: Eigenes Pflanzgefäß oder Blumenkasten mitbrin­
gen! Bienenfreundliche Pflanzen und Erde bekommt 
man gegen eine geringe Schutzgebühr vor Ort. Kosten los 
dazu gibt es Tipps zur Pflanzenpflege und Infomaterial. 
Kleine Gärtner*innen können außerdem Samen einpflanzen 
oder Blumenkasten­Deko basteln.
inSPEYERed e. V. & Bieneninitiative Speyer
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Konzert: Halfmann und Hering 
17 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Tiefenrausch am Bach oder auch riskantes Bassrafting 
ohne Schwimmwesten und Rettungsringe beschreibt 
nur vage die musikalische Bootstour dieses Duos.  
Mit minimalistischer Instrumentierung im Tieftonbereich 
(Baritonsax) und einem transportablen Schlagwerk 
huldigen die beiden Freigeister (Seepferdchen, Frei­ und  
Fahrtenschwimmer) dem kühlen Nass und feuern die  
ein oder andere bekannte Melodie zum Thema ins 
Wasser, auf’s Land und in die Luft. Down by the smoke 
on the watermelon cry me a B­A­C­H of Babylon, babies!
Botschaft Transit

Tanzprojekt: transitory nature 
15 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Ein bewegter Parkour durch die Stadt mit Choreograph
und Tänzer Michael Bronczkowski und Selina Ruffing.
Text zum Projekt siehe S. 21 
Anmeldung erforderlich: transitory@botschafttransit.eu
Botschaft Transit

Konzert: Lucas Croon (BAR, Stabil Elite, TFGC) 
18.30 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Der Düsseldorfer Musiker Lucas Croon arbeitet als DJ 
und Produzent. Er schreibt Filmmusik, u. a. für Jan Bonny, 
dessen neuer Film «Wintermärchen» im März 2019 in  
der Berliner Volksbühne seine Premiere feierte. Seine 
letzte Veröffentlichung «Ascona» wurde auf dem 
Vinyl­only Label Themes for Great Cities veröffentlicht. 
Neben seinen Soloprojekten ist er Teil der Düsseldorfer 
Band Stabil Elite und neben Christina Irrgang ein Teil  
des Duos BAR (Band am Rhein).
Botschaft Transit

Licht und Schatten 2 
20 Uhr / Gedächtniskirche,  
Bartholomäus­Weltz­Platz

Ein musikalisch­lyrisches Programm von und mit Jutta 
Keller (Gitarre) und Dr. Anette Brechtel (Rezitation). 
Neue, meist spanisch­jazzig anmutende Eigenkompositi­
onen der Gitarristin werden auf berührend­bewegende 
Weise verwoben mit stimmungsvoll­bildhafter Lyrik  
von Rainer Maria Rilke, Hilde Domin, Rose Ausländer u. a.
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Gryne Lieder 
18.15 Uhr / Gryne Bühne  
(Regenalternative Heiliggeistkirche)

Lieder der Umweltbewegung der 70er­ und 80er­Jahre 
sowie irische Instrumentalstücke
Maria Herbes Schuch (Blockflöten, Konzertina, 
Bandoneon, Percussion), Wolfgang Schuch (Drehleier, 
Banjo, Dulcimer, Gitarre und Gesang) 
Irish Ensemble der Musikschule der Stadt Speyer unter 
Leitung von Margarethe Hoffer
Um Spenden wird gebeten.
Offener Kanal Speyer in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Speyer

Film: Imagine Waking up Tomorrow and all Music 
has Disappeared 
18. 15 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Ein Dokumentarfilm von Stefan Schwietert, GB/CH/D 
2015, 86 min. OmU
Stell dir vor, wir wachen morgen auf, und alle Musik ist 
verschwunden. Einfach so. Was bleibt uns, wenn das 
alles weg ist: Platten, iPods, Instrumente? Wenn wir auch 
nicht mehr wissen, was das überhaupt war: Musik? Er 
macht es vor: Bill Drummond. Der Mann, der mit The KLF 
einst die Popindustrie kaperte. Ein anarchischer Geist 
und ewiger Punk, der jetzt den größten Chor der Welt 
leitet: The17, ein wechselndes Ensemble aus Laien, keine 
Noten und keine Proben. Stefan Schwietert («Heimat­
klänge») begleitet Drummond, wie er immer neue 
Stimmen findet für seinen Chor: auf offenem Feld oder  
in einer Fabrik, im Schulzimmer oder in einem Pub.  
Es ist eine Reise an den Nullpunkt der Musik. Damit wir 
sie in aller Unschuld nochmals neu erfinden. Gemeinsam,  
in diesem Moment.
Botschaft Transit

Natur und Kultur 
19.30 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Ein literarisches Potpourri im Grünen mit der  
Autorengruppe «Textträumer».
Um Spenden wird gebeten.
Stadtbibliothek Speyer

M
i, 

22
. 5

.
M

i, 
22

. 5
.

M
i, 

22
. 5

.



26 27

Unterwegs mit den Augen der (Wild­)Bienen 
14–18 Uhr / Treffpunkt Judomaxx, Butenschönstr. 8 

Kleine Radtour durch Wald und Feld mit den Stadt­
imker*innen, Biologin Susanne Mayrhofer und Senior­
trainer Hans Wels. Führung und Honigprobe am 
Lehrbienenstand des Imkervereins Speyer.
Bieneninitiative Speyer

Film: Donna Haraway – Story Telling for  
Earthly Survival  
20 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Ein Film von Fabrizio Terranova, Belgium 2016,  
90 min., OT
Im Jahr 1985 proklamierte Donna Haraway Cyborgs  
als die neue Seinsweise des Menschen. Nicht weniger 
provokant lautet ihr jetziges Motto: «Macht euch 
verwandt, nicht Babys!» Damit reagiert die feministische 
Theoretikerin auf Debatten über das sogenannte 
Anthropozän, das den Menschen als Hauptakteur von 
Geschichte und Welt setzt.
Botschaft Transit

Mehr Grün in der Stadt! 
19 Uhr / Studio Offener Kanal Speyer, Neufferstr. 1

Nachhaltige Entwicklung des Stadtklimas in Zeiten 
lokaler (und globaler) Klimaerwärmung
Der OK Speyer lädt Expert*innen ein um über Klima­
wandelfolgen und Frischluftschneisen, mehr Grün und 
Stadtgärten sowie Wasser in der Stadt und Brunnen  
zu diskutieren.
Nur nach vorheriger Anmeldung per Mail an  
info@okspeyer.de.
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Lesung mit Musik «Fabelhafte Welt» 
19.30 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark 

Fabeln von Jean de La Fontaine und französische  
Barockmusik 
Matthias Folz (Sprecher), Norbert Gamm (Blockflöten), 
Andra C. Baur (Lauten)
12 € / erm. 8 €
Stadt Speyer
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Gäste: Daniel Fleischman (Perkussion), Celina Frick 
(Gesang), Lisa Sterner (Gitarre)
15 € / Kinder bis 14 Jahre und Schwerbehinderte 10 € 
Zusätzliche VVK­Stelle: Buchhandlung Osiander
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Naturnah gärtnern am Hummelgarten 
11–14 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

für Kinder von 5–11 Jahren
Anmeldung und Info über die Volkshochschule Speyer, 
info@vhs­speyer.de
Bieneninitiative Speyer

Aufgetischt! Klimaschutztag 2019 
13–17 Uhr / Berliner Platz

Viele kleine Essens­Angebote laden zum Probieren  
und Schlemmen ein – alles natürlich klimagerecht. Das 
bedeutet, die Zutaten sind saisonal, regional und die 
Speisen werden frisch zubereitet. Die Rezepte können 
im handlichen Format gleich mitgenommen werden.  
Es gibt ein kleines Rahmenprogramm mit Infoständen 
und Mitmachaktionen.
Stadtteilverein Speyer­West

8. Speyerer Liederfest:  
Dave de Bourg und Grillmaster Flash 
20 Uhr / Heiliggeistkirche, Johannesstraße 6

Melancholische und nachdenkliche, aber auch  
lustige und komische Texte – in jedem Fall aber sehr 
harmonische Songs. 
20 € / Kinder bis 14 Jahre frei 
Zusätzliche VVK­Stelle: Spei’rer Buchladen
kulturing e. V. Speyer

Platzkonzert der Domstadtmusikanten 
14 Uhr / Gryne Bühne  
(Regenalternative Heiliggeistkirche)

Big Band Sound aus sieben Jahrzehnten
Domstadtmusikanten Speyer 
Leitung: Klaus Schmerbeck
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer
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Jour Fix im Hummelgarten  
17–19 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

Workout mal anders.  
Einfach vorbeischauen! 
Bieneninitiative Speyer 

Tanzprojekt: transitory nature 
15 Uhr / Kulturhof Flachsgasse

Ein bewegter Parkour durch die Stadt mit Choreograph
und Tänzer Michael Bronczkowski und Selina Ruffing.
Text zum Projekt siehe S. 21 
Anmeldung erforderlich:  
transitory@botschafttransit.eu
Botschaft Transit

Konzert: Neuzeitliche Bodenbeläge  
(Themes for Great Cities) 
18 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Neuzeitliche Bodenbeläge wurden von Joshua Gottmanns 
und Niklas Wandt an einschlägigen Berliner Ecktresen 
erdacht – im Wunsch, die flüchtige Leidenschaft im 
Profanen festzuhalten, bevor es unweigerlich bergab 
geht und der Motor absäuft. Die Vinylsingle «Ich verliebe 
mich nie/Pfleg’ mich» (Themes For Great Cities, 2018) 
entstand als erstes Lebenszeichen auf Vier spurtape und 
stellt musikalisch die Weichen in Richtung Synthpop, 
kühlem NDW und Krautrepetition – zur Begeisterung des 
musikalischen Underground in ganz Europa. Ihre neue  
EP «Leben», erschien im März 2019. Trommelschwer, 
dub lastig und zugleich beängstigend poppig – süßer 
durften die Nöte und Krisen wohl selten klingen. Schon 
die ersten Konzerte in Österreich, Schweiz, Belgien, 
Tschechien und Deutschland wurden für Band und  
Publikum zu eindringlichen sinnlichen Erfahrungen  
– die Tür steht sperrangelweit offen!
Botschaft Transit

Konzert: Hainbach  
18:00 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Der Musiker und Elektronische Komponist ‹Hainbach› 
lebt und arbeitet in Berlin. Er kreiert in sich verlagernde 
Klanglandschaften, die das Magazin The Wire ‹One  
hell of a trip› nannte.  
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Tanzprojekt: transitory nature 
15 Uhr / Kulturhof Flachsgasse

Ein bewegter Parkour durch die Stadt mit Choreograph
und Tänzer Michael Bronczkowski und Selina Ruffing.
Text zum Projekt siehe S. 21 
Anmeldung erforderlich:  
transitory@botschafttransit.eu
Botschaft Transit

Leaning into the wind – Andy Goldsworthy 
22 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Die Filmklappe Speyer e. V. zeigt erstmals einen Film  
in der Gotischen Kapelle.
Der Künstler Andy Goldsworthy ist bekannt für seine 
vergänglichen Kunstwerke, die er oftmals in freier  
Natur erschafft und für die er die natürlichen Gegeben­
heiten auf faszinierende Art bearbeitet und in außer­
gewöhnliche Formen bringt.
4 € / erm. 3 €, nur Abendkasse
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Der Frühling buchstabiert sein grün 
16 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Lesung mit Musik der Autorengruppe «Spira»
5 € / erm. 3 €, nur Abendkasse
Literarischer Verein der Pfalz e. V., Sektion Speyer in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Kulturpass – Kultur für Alle 
17–19 Uhr / Gryne Bühne  
(Regenalternative Heiliggeistkirche)

Mit einer großen Auftaktveranstaltung startet der Kultur­
pass in Speyer. Dieser ermöglicht es Menschen mit 
geringem oder keinem Einkommen Kultureinrichtungen 
und Kulturveranstaltungen zu besuchen.
Kulturparkett Rhein­Neckar e. V. in Zusammenarbeit  
mit der Stadt Speyer
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Speyerer Blumenmädchen 
19 Uhr / Glaspavillon, Rathausrückgebäude,  
Maximilianstraße 12

Infoabend zur Ausstellung «Es grünt so gryn, wenn 
Speyers Blüten blühen – Historische Impressionen aus 
dem Stadtarchiv Speyer» 
Kulturelles Erbe – Stadtarchiv Speyer
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Seine Musik wurde auf Labels wie Opal Tapes, Gohan 
Tapes, Spring break Tapes, Limited Interest und Little 
Mary veröffentlicht.
Weitere Infos: www.hainbachmusik.com 
Botschaft Transit

Platzkonzert der Musikvereinigung  
Kunst Na Arbeid  
13 Uhr / Gryne Bühne  
(Regenalternative Heiliggeistkirche)

Das Blasorchester aus Belfed/NL präsentiert ein 
abwechslungsreiches Programm aus verschiedenen 
Musikstilen.
MCT Reizen in Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Konzert: Frederik Fleck 
17.30 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Frederik Fleck spielt die Lieder der Liebe. Performanz 
am Akkordeon mit Stücken aus 2–4 Jahrzehnten Pop­ 
und Chanson­Geschichte. 
Botschaft Transit

Lesung: Anna Ameling 
16.30 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Anna Ameling, Künstlerin und Schmuckdesignerin aus 
Mannheim, ergründet Texte von Rilke, Steiner und 
Beuys – Gib der Erde nicht den schwarzen Spiegel, die 
soziale Plastik, das sind wir. 
Weitere Infos: www.reliquiare.de
Botschaft Transit

Röhrenverstärkte Musik auf Shellack: Janis Obodda  
18.30 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Janis Obodda, Betreiber des einzigen Plattenladens  
in Speyer, entführt uns mittels zweier röhrenverstärkter 
Shellackplattenspieler in die Klangwelt des Vinylvor­
gängers.
Weitere Infos: www.connaisseur­mailorder.de
Botschaft Transit
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Kult(o)urnacht 2019  
19–1 Uhr / Museen, Galerien, Kultureinrichtungen,  
Kirchen in Speyer

31 Kultureinrichtungen bieten u. a. auch auf der  
Grynen Bühne die Möglichkeit, die großartige Vielfalt 
der Kunst­ und Kulturstadt Speyer zu erleben und  
zu genießen.  
Bitte beachten Sie das gesonderte Programmheft.
8 € / Kinder bis 14 Jahre frei (ausgenommen Sonderaus­
stellung «Marilyn Monroe»: Zusatzeintritt 7 € / erm. 4 €) 
VVK: Tourist­Information Speyer und alle beteiligten 
Einrichtungen
Stadt Speyer und Kultur­Institutionen

Naturnah gärtnern am Hummelgarten 
11–14 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

für Kinder von 5–11 Jahren
Anmeldung und Info über die Volkshochschule Speyer, 
info@vhs­speyer.de 
Bieneninitiative Speyer

Arbeiten mit der Sense – den Bogen raushaben  
9.30–17 Uhr / Treffpunkt Deichmeisterei Speyer, 
Industriestraße 70

Praxiskurs am Deich und auf der Wiese:  
Sensen, Mähen, Dengeln
Anmeldung und Info über die Volkshochschule Speyer, 
info@vhs­speyer.de
Bieneninitiative Speyer

palatia Jazz Youth Day 2019 
11–18 Uhr / Gryne Bühne  
(Regenalternative Heiliggeistkirche)

Ausgewählte Jugend­Jazz­Projekte aus der Pfalz, von 
Solisten über Combos bis zur Big Band, präsentieren  
sich auf der Grynen Bühne.
S.Y.M Kulturmanagement in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Speyer
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Konzert: Moritz Erbach 
18 Uhr / Botschaft Transit, Kulturhof Flachsgasse

Der Speyerer Jazzpianist Moritz Erbach nutzt einen 
Aufbau verschiedener Synthesizer und elektronischer 
Instrumente als Spielplatz, den er improvisatorisch 
erkundet. Mit seinen Wurzeln in Jazz, Funk und Soul 
bezieht er seine Inspiration dabei vor allem aus  
den Klängen und Möglichkeiten seiner verschiedenen 
Instrumente, ohne sich dabei einem spezifischen  
Genre zu verschreiben.
Weitere Infos: www.klavierschule­speyer.de 
Botschaft Transit

Performance: transitory nature 
15 Uhr / Botschaft Transit, St.­ Guido ­Stifts ­ Platz

Ein bewegter Parkour durch die Stadt mit Choreograph
und Tänzer Michael Bronczkowski und Selina Ruffing.
Text zum Projekt siehe S. 21 
Anmeldung erforderlich:  
transitory@botschafttransit.eu
Botschaft Transit

Konzert / Projektion:  
Andreas O. Hirsch – Early Carbophonics 
19 Uhr / Botschaft Transit, Geodätische Kuppel, 
St.­ Guido ­Stifts ­ Platz

Andreas O. Hirsch, Künstler, Musiker und Instrumenten­
erfinder, ist zu Gast mit einem seiner selbst konstruierten 
Carbophone, eine Fortführung der afrikanischen Mbira 
oder Kalimba. Live verbindet Hirsch seine Klangerzeuger 
mit Effekten und Sampling, und schafft so einen Raum 
zwischen experimenteller Elektronik, afrikanischer Musik 
und Freestyle­Gamelan. Zusammen mit Patricia Koellges 
betreibt Hirsch makiphon, ein Label für experimentelle 
Musik und Künstlerplatten, auf dem zuletzt auch die 
10inch Early Carbophonics erschien. 
Weitere Infos: www.makiphon.de 
www.HirschOnHirsch.com
Botschaft Transit
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Kammermusik in der Gotischen Kapelle 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Für das Programm des Abends zeigt sich der Motetten­
chor Speyer verantwortlich. 
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer

Jour Fixe im Hummelgarten 
17–19 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

Workout mal anders.  
Einfach vorbeischauen! 
Bieneninitiative Speyer 

Kammermusik in der Gotischen Kapelle:  
«Waldesnacht, du wunderkühle» 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Abend­ und Nachtlieder
Wormser Kammerensemble 
Leitung: Tristan Meister
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
Mozartchor Speyer in Zusammenarbeit mit der  
Stadt Speyer

Picknickkonzert: Moi et les autres 
11 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße  
(Regenalternative Gotische Kapelle)

Die Lieder des Swing­Chanson­Quintetts um die 
französische Sängerin Juliette Brousset und den 
Gitarristen und Komponisten David Heintz erzählen 
Geschichten aus dem realen Leben: mal poetisch,  
mal ironisch, mal melancholisch, mal voller Wut. 
Stadt Speyer
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Kräuter­Workshop: Johanniskräuter 
10 Uhr / Kneipp­Kräutergarten hinter Stiftungs­
krankenhaus, Spitalgasse 1

Herstellung von Kräutertinkturen
Mitglieder: 16 €, Nichtmitglieder: 18 €, inkl. Material
Anmeldungen beim Kneipp­Verein, Tel. 06232­35834, 
per Mail kneipp­verein­speyer@t­online.de 
Kneipp­Verein Speyer e. V.

Singen im Grynen 
19 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße

Spontan – gemeinsam – ohne Noten? Ja, das geht! 
Spannend und entspannend zugleich.
Jutta Brandl singt mit Menschen die ganz unterschiedliche 
Voraussetzungen haben. Ohne Noten, ohne Vorbereitung 
und in der Natur unter freiem Himmel. 
Auch wenn die einzelne Stimme solo vielleicht nicht 
super klingt. Im Zusammenklang mit Vielen entsteht etwas 
nicht Perfektes, Schönes, Rundes. Singen macht froh.
Nur nach vorheriger Anmeldung per Mail an  
kulturbuero@stadt­speyer.de 
Teilnehmer*innenzahl: 6–25 Personen
Stadt Speyer

Kräutervormittag für Kindergärten und Horte 
9 Uhr / Kneipp­Kräutergarten hinter Stiftungs­
krankenhaus, Spitalgasse 1

Neben der Vorstellung des Heilkräutergartens werden 
mit Barfußpfad und Armbad die Sinne geweckt.  
Zum Naschen gibt es frischen Obstsalat und leckeren 
Kräutertee. 
Anmeldungen beim Kneipp­Verein, Tel. 06232­35834, 
per Mail kneipp­verein­speyer@t­online.de
Kneipp­Verein Speyer e. V.

Picknickkonzert: Krempl 
11 Uhr / Weidenberg, St.­ Guido ­Stifts ­ Platz

Von Klezmer über Irish tune bis Evergreen – die sechs 
Musiker*innen aus Speyer bieten ein schwungvolles 
Programm in einer ungewöhnlichen Instrumenten­ 
Kombination.
Stadt Speyer
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Kammermusik in der Gotischen Kapelle:  
Johann Sebastian Bach 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Gesamtsolowerke für Violine Teil IV
Daniel Spektor (Violine)
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
Musikschule der Stadt Speyer

Picknickkonzert: Zan Ganassa Band 
11 Uhr / Platz der Stadt Ravenna

Moderne Volksmusik aus Speyers italienischer  
Partnerstadt Ravenna
Stadt Speyer in Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis 
Speyer­Ravenna und dem Stadtteilverein Speyer­Süd e. V.

In Beeten und Bäumen –  
Poetisch musikalischer Gartenbesuch 
11 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße  
(Regenalternative Gotische Kapelle)

Chawwerusch Theater Herxheim
Eine genussvolle Entführung in die literarische Welt der 
Gärten. Zwischen Rosen und Hortensien, beschattet  
von Büschen und Bäumen lauschen die Zuschauer*innen 
Gedichten, Geschichten, Rhythmen und Liedern, die 
eigens für Gartengeräte wie Gießkanne, Blumentöpfe und 
Laubrechen komponiert wurden. Mit viel Rhythmus be­
gleitet Armin Sommer die von Felix S. Felix präsentierten 
Texte.
12 € / erm. 8 €
Stadt Speyer
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Kammermusik in der Gotischen Kapelle:  
«Im wunderschönen Monat Mai» 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark 

Franz Schubert: Streichquartett D 884 op. 29 in a Moll 
‹Rosamunde›, Robert Schumann: Dichterliebe in der 
Fassung für Bariton und Streichquartett
Michael Roman (Bariton); Arenas Quartett: Hans­Joachim 
Berg und Christine Rox (Violine), Ursula Plagge­Zimmer­
mann (Viola), Matthias Bergmann (Violoncello)
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
Speyerer Kammerorchester in Zusammenarbeit  
mit der Stadt Speyer

Kammermusik in der Gotischen Kapelle:  
«Vom Aufgang der Sonne» 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Streichquartettkonzert mit dem Hessequartett: 
Wolfgang Brodbeck (Violine), Manfred Holder (Violine), 
Susanne Holder (Viola), Beate Holder­Kirst (Violoncello)
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
Musikschule der Stadt Speyer

Jour Fixe im Hummelgarten 
17–19 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

Workout mal anders. Einfach vorbeischauen! 
Bieneninitiative Speyer 

Picknickkonzert: Apparatschik 
11 Uhr / Bootshaus Alter Hafen, Im Hafenbecken 11

Taiga Tunes & Soviet Grooves: Russen und Ukrainer,  
die gemeinsam singen und tanzen
Stadt Speyer in Zusammenarbeit mit der Rudergesell­
schaft Speyer 1883 e. V.

Kammermusik in der Gotischen Kapelle 
20 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Für das Programm des Abends zeigt sich die Protestan­
tische Gesamtkirchengemeinde Speyer verantwortlich.
10 € / erm. 7 €, nur Abendkasse
In Zusammenarbeit mit der Stadt Speyer
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«Für heute muß ich Schluß machen.  
Ich umarme Dich tausendmal. Deine R.» 
19 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße  
(Regenalternative Gotische Kapelle)

Vor 100 Jahren wurde die Kommunistin Rosa Luxemburg 
in Berlin ermordet. Aus diesem Anlass stellt der Rosa 
Luxemburg­Club Speyer diese wegweisende Persönlich­
keit vor und Sabrina Albers liest aus den Briefen, die 
Luxemburg aus der Haft an Freund*innen und Genoss*in­
nen geschrieben hat. Die Revolutionärin und leiden­
schaftliche Kriegsgegnerin sammelte sowohl in Freiheit 
als auch in Gefangenschaft Pflanzen, die sie ab Mai 1913 
in ihrem Herbarium – einem Heft, in dem sie diese presste 
und penibel beschriftete – anlegte. Die Liebe zu den 
Blumen begleitete sie ein Leben lang.
Rosa Luxemburg­Club Speyer 

Bauernmarkt 
jeweils 11–19 Uhr / Maximilianstraße

Beim größten Bauernmarkt in Rheinland­Pfalz zeigen 
rund 100 Anbieter*innen aus der Region Vorder­ und 
Südpfalz ihre hochwertigen selbst erzeugten Produkte 
aus den landwirtschaftlichen oder weinbaulichen 
Betrieben, bäuerliches Kunsthandwerk und regionale 
Spezialitäten.
Bauernmarkt Speyer e. V.  

Retterspitz – Heilmittel und ihre Wirkweisen 
19 Uhr / Veranstaltungsraum des Kneipp­Vereins, 
Mühlturmstraße 16

Lernen Sie Retterspitz in Theorie und Praxis kennen.
Referentin: Sybille Galgenmüller
Mitglieder 2 €, Nichtmitglieder 5 €
Kneipp­Verein Speyer e. V.

Singen im Grynen 
18 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße

Spontan – gemeinsam – ohne Noten? Ja, das geht! 
Spannend und entspannend zugleich.
Jutta Brandl singt mit Menschen die ganz unterschiedliche 
Voraussetzungen haben. Ohne Noten, ohne Vorbereitung 
und in der Natur unter freiem Himmel. 
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Der Adenauerpark:  
Geschichte und Geschichten vom Alten Friedhof 
18.30 Uhr / Gotische Kapelle im Adenauerpark

Vortrag und Führung mit Bernhard Bumb
Kulturelles Erbe – Stadtarchiv Speyer 

Jour Fixe im Hummelgarten 
17–19 Uhr / Hinter Judomaxx, Butenschönstraße 8

Workout mal anders.  
Einfach vorbeischauen! 
Bieneninitiative Speyer 

Naturnahes und bienenfreundliches Gärtnern 
19 Uhr / Villa Eccarius, Bahnhofstraße 54

Vortrag von Diplombiologin Christiane Brell
Erfahren Sie wie Sie in Ihrem eigenen Garten, Balkon, 
Hof oder Terrasse mit einheimischen Wildpflanzen 
etwas für den Erhalt der Artenvielfalt tun können.
Bieneninitiative Speyer in Zusammenarbeit mit der  
Volkshochschule der Stadt Speyer

Bonsai – Große Leidenschaft für kleine Bäume 
jeweils 11–16 Uhr / Glaspavillon,  
Rathausrückgebäude, Maximilianstraße 12

Bonsais gehören für viele zu den interessantesten  
und zugleich dekorativsten Pflanzenkunstwerken. In 
Form und Wuchs ähneln sie ausgewachsenen Bäumen, 
tatsächlich sind Bonsais aber selten größer als einen 
Meter. Ihr Aussehen ist das Resultat einer speziellen 
künstlerischen Gestaltung. Im Rahmen einer Ausstellung 
mit begleitenden Rundgängen werden Einblicke in die 
Kunst des Bonsai gegeben sowie über die Herkunft und 
die Bonsai­Kultur in Europa berichtet.
14 Uhr: Bonsai­Technik für Anfänger*innen und Fort­
geschrittene
Bonsai­Gestaltung Sturm
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Ausstellungen

Auch wenn die einzelne Stimme solo vielleicht nicht 
super klingt. Im Zusammenklang mit Vielen entsteht etwas 
nicht Perfektes, Schönes, Rundes. Singen macht froh.
Nur nach vorheriger Anmeldung per Mail an  
kulturbuero@stadt­speyer.de 
Teilnehmer*innenzahl: 6–25 Personen
Stadt Speyer

Kräuter­Workshop: Tee aus dem Kräutergarten 
10 Uhr / Kneipp­Kräutergarten hinter Stiftungs  ­
kran kenhaus, Spitalgasse 1

Vorstellung von gesundheitsfördernden und vitalisieren­
den Teemischungen
Mitglieder: 16 €, Nichtmitglieder: 18 €, inkl. Material 
Anmeldungen beim Kneipp­Verein, Tel. 06232­35834, 
per Mail kneipp­verein­speyer@t­online.de
Kneipp­Verein Speyer e. V.

Das Gryne Band – Abschlussfest 
16 Uhr / Adenauerpark, Bahnhofstraße

Feiert mit uns 137 Tage Grynes Band!
Als Dankeschön für den grynen Sommer in Speyer  
feiern wir diesen letzten Tag mit allen Mitwirkenden, 
Pflanzpat*innen, Gärtner*innen und Freund*innen  
auf der Wiese vor der Gotischen Kapelle. 
Stadt Speyer
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Ausstellungen
 
Alle Ausstellungen sind bei freiem Eintritt  
zu besuchen. 

Schwarz, Weiß & Rosarot 
Berzelhof, Tränkgasse 1a

Malerei, Lithographien, Objekte und Installationen von 
Friederike Gölz und Klaus Zwick zum Thema Natur.
Di–Fr, 9–18 Uhr, Sa, 9–17 Uhr, So und Mo geschlossen 
Vernissage: 4. 5., 14 Uhr
Berzelhof Speyer

Kunst im Grynen  
Skulptur und Installation im Adenauerpark 
Adenauerpark, Bahnhofstraße 

Im Adenauerpark präsentieren sieben Künstler*innen 
Objekte und Installationen, die sich mit der Thematik 
Transformation, Wachstum und Religion auseinander­
setzen. Die «Kunst im Grynen» wird sich im Sinne der 
Künstler*innen, der Witterung ausgesetzt, während des 
jahreszeitlichen Ablaufs ständig verändern.
Mo–So 6.30–21 Uhr, im September Mo–So 7–19 Uhr 
Rundgang mit den Künstler*innen: Genauer Termin  
wird noch bekannt gegeben. 
Finissage: 29. 9., 16 Uhr
Künstlerbund Speyer

4.
 5.

–2
0.

 7.
17

. 5
.–

29
. 9

.

Moritz Feuerstein, Detail aus «Nichtige Momente»

Fenchel

Weltweit verbreitete Gemüse-, Gewürz-  
und Heilpflanze. Wurde von den Kreuzrittern 
als Tee und Knollengemüse nach Mittel-
europa eingeführt.
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Es grünt so gryn, wenn Speyers Blüten blühen – 
Historische Impressionen aus dem Stadtarchiv 
Speyer 
Glaspavillon, Rathausrückgebäude,  
Maximilianstraße 12

Die Ausstellung präsentiert eine Auswahl historischer 
Fotografien und Werbeanzeigen zum Thema «Blumen, 
Pflanzen, Gärtnereien» aus Speyer.
Infoabend zur Ausstellung unter dem Motto  
«Speyerer Blumenmädchen» am Mi, 12. 6 , 19 Uhr
Mo–Do 9–18 Uhr, Fr 9–13 Uhr, an Feiertagen sowie  
vom 22.–25. 8. geschlossen
Kulturelles Erbe – Stadtarchiv Speyer

Gryne Handpressendrucke 
Typographisches Kabinett,  
Kulturhof Flachsgasse, Flachsgasse 3

Gezeigt werden Handpressendrucke zum Thema 
«Blumen und Pflanzen», die im Rahmen der Drucker­
wochenenden in der Winkeldruckerey entstanden sind.
Do–So 11–18 Uhr 
Stadt Speyer
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Kunst in Bewegung  
Das Fahnenprojekt des Künstlerbundes Speyer 
Maximilianstraße

In der Tradition des Künstlerbundes, der gerne an 
ungewöhnlichen Orten ausstellt, ist die Maximilianstraße 
in der Zeit des Grynen Bandes mit künstlerisch gestal­
teten Fahnen beflaggt. An dieser Fahnenaktion nehmen 
20 Künstler*innen teil, die sich in ihren Aussagen mit  
der Thematik Natur und Umwelt auseinandersetzen und 
Fragen nach kultureller Identität und menschlichem  
Sein stellen. 
Ein ausführlicher Flyer zum Fahnenprojekt mit Infos  
zu den Künstler*innen und ihren Arbeiten liegt bei der 
Tourist­Information bereit.
Künstlerbund Speyer

Die Gryn­Originale  
Begleitende Ausstellung zum Fahnenprojekt 
Künstlerhaus, Große Sämergasse 1a

In dieser Ausstellung zeigen 14 Künstler*innen Original­
arbeiten, die Grundlage für die Fahnen «Kunst in 
Bewegung» auf der Maximilianstraße waren. Zu sehen 
sind bildhauerische Objekte, Gemälde, Aquarelle  
und digitale Arbeiten. 
Vernissage: 18.5., 18 Uhr 
Sa und So, jeweils 14–18 Uhr 
Künstlerbund Speyer 
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Handpressendruck von Marion MünzbergMarkus Münzer, Detail aus «Ausdruck (grün)» 
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Rundgänge 

Sehnsucht nach Eden. Paradiesvorstellungen  
von der Antike bis in die Gegenwart 
Zentralarchiv der Evangelischen Kirche der 
Pfalz, Domplatz 6

Bildtafeln sowie Bibeln und Andachtsliteratur illustrieren 
die künstlerische Umsetzung des Themas Paradies. 
Ausführliche Beschreibungen und kulturgeschichtliche 
Deutungen ordnen die Paradiesbilder ihrer jeweiligen 
Epoche zu und geben Impulse für die Auseinander­
setzung mit den vielfältigen Paradiesvorstellungen.
Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr 
Zentralarchiv der Evangelischen Kirche der Pfalz

duck & cover  
Berzelhof, Tränkgasse 1a

Subjektive Momente urban­naturalen Zeitgeistes  
von Nina Bussjäger 
Di–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–17 Uhr, So und Mo geschlossen 
Vernissage: 27. 7., 14 Uhr
Berzelhof
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Adenauerpark – Mehr als ein botanisches 
Schmuckkästchen

Herrlicher alter Baumbestand, exotische Gewächse und 
botanische Raritäten lassen die Stadtgärtner*innen  
hier ineinanderfließen. Japanische Schnurbäume, Stiel­
eichen, Zürgelbäume, Orangenkirschen bilden zu­
sammen mit modernen Skulpturen und Installationen  
ein ungewöhnliches Miteinander.
Dauer: ca. 1 Stunde 
Preis: 66 € 
Maximal: 25 Personen 
Buchung und weitere Informationen:  
Tourist­Information, Tel.: 06232/142392 oder  
Mail: touristinformation@stadt­speyer.de

Öffentliche Rundgänge im Adenauerpark

Sa, jeweils 11 Uhr / 8. 6., 13. 7., 10. 8. und 14. 9. 
Treffpunkt: Eingang Adenauerpark, Bahnhofstraße 
8 € / erm. 6 € / Kinder bis 10 Jahre kostenfrei / 
16 € Familienkarte / 6 € mit SpeyerCARD

Sauerampfer

Heimische Gewürz- und Salat kräuterpflanze, 
die zur Familie der Knöterichgewächse 
gehört. Mehrjährig, steht gerne in Gesell-
schaft anderer Pflanzen.
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Kunstgärten

Urbane Kunstgärten

Im Herzen der Stadt laden wir Sie zu einer grünen,  
ganz besonderen Entdeckungsreise ein. Unsere 
Gästeführer*innen teilen mit Ihnen ihr Wissen und ihre 
Leidenschaft für die Natur in der Stadt, für vielfältige 
Botanik und außergewöhnliche Kunstprojekte.
Dauer: ca. 1,5–2 Stunden 
Preis: 92 € 
Maximal: 25 Personen 
Buchung und weitere Informationen:  
Tourist­Information, Tel.: 06232/142392 oder  
Mail: touristinformation@stadt­speyer.de

Öffentliche Rundgänge Kunstgärten

Sa, jeweils 11 Uhr / 15. 6., 20.7., 17. 8. und 21. 9. 
Treffpunkt: Eingang Adenauerpark, Bahnhofstraße
8 € / erm. 6 € / Kinder bis 10 Jahre kostenfrei / 16 € 
Familienkarte / 6 € mit SpeyerCARD 
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Klanggarten Leist 
Landauer Straße 1

Ein wenig versteckt, neben der Gedächtniskirche, im 
Hof des Hörakustikfachgeschäftes «Hören Leist» er­
wartet Sie der «Klanggarten Leist». Der Sound designer 
und Musiker Karl Atteln entführt die Besucher*innen  
mit der Audioinstallation «Tension/Intension» zu einem 
akustischen Kurzurlaub im Grynen.
Mo­Fr 8.30–12.30, 14–18 Uhr, Sa und So geschlossen
Hören Leist

Die Kneipp­Anlage  
Garten hinter der Kirche St. Joseph

Die Gesundheitslehre nach Kneipp orientiert sich am 
Konzept eines einfachen, naturverbundenen Lebens mit 
Verantwortung für die eigene Gesundheit und unsere 
Umwelt. Beim Kneippen kann jeder Mensch täglich  
etwas für seine Gesundheit tun. Die fünf Elemente nach  
Kneipp – Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen 
und Balance – umfassen die wichtigsten Aspekte unserer 
Gesundheit. Leben nach Kneipp ist einfach und kostet 
fast nichts – nicht einmal viel Zeit. 
Mo–So 8–20 Uhr
Kneipp­Verein Speyer e. V.

Kunst im Grynen – Skulptur und Installation  
im Adenauerpark 
Adenauerpark, Bahnhofstraße 

Im Adenauerpark präsentieren sieben Künstler*innen 
Objekte und Installationen, die sich mit der Thematik 
Transformation, Wachstum und Religion auseinander­
setzen. Die «Kunst im Grynen» wird sich im Sinne der 
Künstler*innen, der Witterung ausgesetzt, während des 
jahreszeitlichen Ablaufs ständig verändern.
Mo–So, 6.30–21 Uhr, im September Mo–So, 7–19 Uhr
Künstlerbund Speyer
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Kapuzinerkresse

Einjährige Hänge- und Kletterpflanze.  
Arzneipflanze, die bei sonnigem Standort 
bis zur Frostperiode blühen kann.



54

Information

Gartenkunst im Altstadthof 
Kleine Pfaffengasse 25 (Eingang Judengasse)

Am rückwärtigen Ausgang des Historischen Rathauses, 
in der Nachbarschaft des Judenhofes, haben Claudia 
und Wolfgang Germann einen privaten Altstadthof 
geöffnet, der mit gärtnerischen Besonderheiten sowie 
originellen und manchmal auch skurrilen Kunstwerken 
zum Verweilen einlädt.
Mo–So 10–19 Uhr
Claudia und Wolfgang Germann 

Berzelhof – Ein Haus voller Blumen 
Tränkgasse 1a

Unterhalb des Kaiserdomes, in der Nachbarschaft der 
Sonnenbrücke, liegt der Berzelhof. Ein kleines Sandstein­
haus mit wunderschönem Hof, umgeben von Bäumen 
und vom Speyerbach. Es ist ein Haus voller Blumen, in 
dem auch die Kunst ihren Platz hat. Hinzu kommen Lieb­
haberei, kreative Leidenschaft und ein kleines Café  
zum Verweilen. 
Di–Fr, 9–18 Uhr, Sa, 9–17 Uhr, So und Mo geschlossen
Berzelhof Speyer 

Garten am Riegel 
Mehlgasse (nur im Rahmen von gebuchten 
Führungen zugänglich)

Eine der schönsten Stellen im alten Speyer wird durch 
den «Riegel» markiert, jenen mittelalterlichen Stadt­
mauerbogen, der nur den Bach durchließ. Im wildroman­
tischen Gärtlein sind Skulpturen des englischen 
Holzbildhauers Robert König zu sehen. 
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Das Gryne Band 
Natur und Kunst in Speyer 
17. 5.–29. 9. 2019

Infotelefone 
 
Tourist­Information Speyer 
Tel. 06232/14­2392 
touristinformation@stadt­speyer.de 
 
Kultur, Marketing und Kommunikation 
Tel. 06232/14­2460 
kommunikation@stadt­speyer.de

Soziale Netzwerke 

   speyer.de
   

  visitspeyer

Anreise nach Speyer / bewegen in Speyer

Mit Bahn & Bus 
Der Hauptbahnhof Speyer liegt in fußläufiger Nähe zur 
Innenstadt.
Die Stadt­Busse vom direkt angrenzenden Zentralen 
Omnibus Bahnhof (ZOB) verbinden Sie zum City­Tarif mit 
der Stadt. Oder Sie nutzen das Fahrradvermietsystem 
VRNnextbike
Weitere Infos: www.speyer.de/anreise

Mit dem Rad
Speyer ist gut per Rad zu erreichen und in ein weit­
reichendes Radwegenetz eingebunden.
Weitere Infos: www.speyer.de/radfahren

Mit dem Auto
Wir empfehlen unseren Gästen, die mit dem Auto 
anreisen den P+R Parkplatz Festplatz P7 anzufahren. 
Dieser Parkplatz ist durchgehend geöffnet und  
das Tagesticket kostet 3 €, einschließlich Nutzung  
des City­Shuttles.
Reisebusse können hier kostenfrei auf einem speziell 
dafür ausgewiesenen Bereich parken.

Allgemeine Informationen

Ausdauernde, aufrecht wachsende  
Zwiebelpflanze mit auffälligen Blüten.  
Symbol der Unschuld und Reinheit,  
beeindruckt durch ihren Duft. Eignet  
sich als Einzelpflanze in der Staudenrabatte.

Lilie
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5000 Einwegbecher pro Tag allein in Speyer – 
5000 Mal schwer zu entsorgender Müll. Ein 
riesiger Berg Abfall für maximal 15 Minuten  
to go­Genuss? Einfach zu viel, finden wir! 
Deshalb wird im Sommer 2019 nach Mannheim, 
Bensheim und Viernheim auch in Speyer  
der treue Becher eingeführt.

Und das geht so: gefüllt kaufen, zu Hause 
waschen, unterwegs wieder befüllen lassen, 
gegen einen sauberen tauschen und gegen 
einen Bon auch wieder zurückgeben. Er hat 
einen gut schließenden Deckel, der keinen 
Tropfen in die Handtasche entweichen lässt. 
Der Becher ist aus recycelbarem Kunststoff, 
in Deutschland hergestellt und bei Tempera­
turen bis zu 95 Grad Celsius selbst in Industrie­
spülmaschinen zu reinigen. Der Becher kostet 
vier Euro, hat eine keramikähnliche Anmutung 
und ist mit Silhouetten bekannter Bauwerke 
aus der Region – unter anderem dem Speyerer 
Dom – bedruckt.

Speyer macht Schluss mit 
Einwegbechern
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Die Salierbrücke, die Speyer mit Baden­Württemberg 
über den Rhein verbindet, wird derzeit umfassend 
saniert und ist für den motorisierten Verkehr auf diesem 
Streckenabschnitt der B39 nicht befahrbar. Nutzen  
Sie unsere Umleitungsempfehlungen.
Weitere Infos unter www.speyer.de/anreise

 
 
Barrierefreies Reisen
Damit Sie Ihren Aufenthalt gut planen und dann auch 
genießen können, haben wir Informationen zusammen­
gestellt.
Weitere Infos: www.speyer.de/barrierefrei

Übernachten und genießen in Speyer
Unter den verschiedensten Angeboten an Übernach­
tungsmöglichkeiten und in der Gastronomie finden  
Sie eine perfekte Auswahl, um Speyer zu erkunden.
Nutzen Sie außerdem die Vergünstigungen der 
SpeyerCARD
Weitere Infos: www.speyer.de/speyercard

Tickets
Zahlreiche Veranstaltungen des Grynen Bandes sind  
kostenfrei. Wird Eintritt erhoben, sind die Preise bei  
den jeweiligen Veranstaltungen aufgeführt.
Sofern nicht anders angegeben, erhalten Sie die Tickets 
in der Tourist­Information Speyer, an allen anderen 
Reservix­Vorverkaufsstellen sowie online unter  
www.reservix.de.
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